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PRESSEINFORMATION 

Neujahrsempfang der Stiftung Kinderjahre: Zukunft gestalten – Glück erleben 

 

Hamburg, den 13. Februar 2026 – Der Neujahrsempfang der Stiftung Kinderjahre zählt längst zu den 

schönsten Traditionen der Hamburger Gesellschaft. Jahr für Jahr bietet der besondere Abend Anlass, 

dankbar auf erfolgreiche Projekte zurückzublicken, die aufgrund großzügiger Spenden für Kinder und 

Jugendliche in der Hansestadt realisiert werden konnten. Zugleich richtet sich der Blick nach vorn – 

auf die gemeinsame Vision, jungen Menschen Chancen zu eröffnen und ihnen eine bessere Zukunft 

zu ermöglichen. 

 

Unter dem Motto „Zukunft gestalten – Glück erleben“ begrüßte Hannelore Lay, Vorsitzende der 

Stiftung Kinderjahre, rund 240 Gäste in der Dressurhalle by Gerresheim. Bekannte Hanseatinnen und 

Hanseaten, Weggefährten, Freunde und langjährige Unterstützer kamen zusammen, um auf die 

engagierte Stiftungsarbeit anzustoßen und einen Abend voller berührender Momente zu erleben. 

 

Bereits im Foyer wurden die Gäste von den 60 kleinen Sängerinnen und Sängern des Kinderchors 

„Dulsberger Chorkatzen“ der Grund- und Stadtteilschule Alter Teichweg empfangen. Mit ihren 

herzerwärmenden Liedern schufen sie eine Atmosphäre, die den Geist des Abends spürbar machte, 

bevor die Gäste an den festlich gedeckten Tischen zum ersten Suppengang Platz nahmen. 

 

Charmant und mit viel Herz führte Moderator Hinnerk Baumgarten durch das Programm und 

übergab früh an die junge Victoria aus der vierten Klasse der Grundschule Alter Teichweg, die mit 

ihrem Klavierspiel für einen stimmungsvollen Auftakt sorgte. 

 

Mut, Hoffnung und Verantwortung – eine gemeinsame Aufgabe 

 

In ihrer Begrüßungsrede stellte Hannelore Lay die thematisch gestalteten „Glücksinseln“ vor – 

Tische, die mit Begriffen wie z.B. Mut, Zukunft, Hoffnung und Glück überschrieben waren und zum 

Austausch anregen sollten. Dabei wurde schnell deutlich, dass diese Worte für die Stiftung weit mehr 

sind als symbolische Leitmotive. 

 

„Ein neues Jahr hat begonnen – und mit ihm die Frage, was es braucht, damit Zukunft gelingt“, 

betonte Hannelore Lay. „Was Kinder brauchen, sind Menschen, die an sie glauben, ihnen Mut 

machen und Räume öffnen. Unsere Themen sind keine bloßen Worte, sondern Werkzeuge, um ein 

Versprechen einzulösen – an die Kinder und an unsere Gesellschaft.“ 

 

Der Abend verband Kulinarik mit einem abwechslungsreichen Programm, das Musik, Emotionen und 

inspirierende Botschaften miteinander verknüpfte. 

 

Junge Talente begeistern mit Leidenschaft und Können 

 

Für besondere Showmomente sorgten die Stipendiatin und Stipendiaten der Stiftung Kinderjahre: 

Die junge Sängerin Princess Blay (21) und Rasmus Meyer-Loos (21) beeindruckten mit 



 
 

2 

ausdrucksstarken Auftritten und machten eindrucksvoll sichtbar, welche Wirkung gezielte Förderung 

entfalten kann. 

 

Große Emotionen rief auch die Pianistin Jasmin Böttger hervor. Mit den Stücken „Life Grooves On“, 

„Imagine“ und der Eigenkomposition „Emotion“ entfaltete sie eine musikalische Reise, die perfekt 

zum Motto des Abends passte. In ihrer Ansprache erinnerte sie daran, dass Frieden und 

Zusammenhalt im Denken beginnen: „Wenn Frieden im Kopf entsteht, können Ideen Wirklichkeit 

werden. Vielleicht sind es die Kinder, die diese Vision einmal leben – wenn wir ihnen heute die 

richtigen Räume dafür geben.“ 

 

Heiter und zugleich tiefgründig folgte darauf Stipendiat Lennard Ney, der mit einem Monolog aus 

Shakespeares „Was ihr wollt“ das Thema Glück mit eigenen Gedanken auf heitere und eindrucksvolle 

Weise interpretierte. Für den musikalischen Ausklang sorgte Caroline Kiesewetter mit den Ohnsorg-

Süsters und dem Lied „In Hamburg sagt man Tschüss“ – ein fröhlicher Schlusspunkt eines rundum 

gelungenen abends. 

 

Prominente Unterstützung für eine starke Sache 

 

Unter den 240 Gästen fanden sich zahlreiche bekannte Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Kultur und 

Gesellschaft, darunter Rosita und Charlotte Hagenbeck, Schauspielerin Andrea Lüdke, Enno Freiherr 

von Ruffin, Henning Riecken von Breuninger, Michel Otremba, Klaus Gerresheim und Marlis Head, 

Wilko und Sabina Schwitters, Knut Terjung, Barkassen-Meyer/Reederei Abicht-Chef Hubert 

Neubacher mit Norbert Wiwanka, sowie Unternehmerin Susanne Korden und Horst König – 

stellvertretend für viele weitere Unterstützerinnen und Unterstützer. 

 

Als der Abend zu Ende ging, blieb ein spürbares Gefühl der Verbundenheit. Mit neuen Inspirationen 

und gestärktem Engagement verabschiedeten sich die Gäste zu später Stunde – bereit, die 

Glücksbotschaft „Zukunft gestalten – Glück erleben“ in das neue Jahr zu tragen. 

 

Weitere Informationen sowie Möglichkeiten zur Unterstützung  

www.stiftung-kinderjahre.de 

 

Spendenkonten HASPA | IBAN: DE 80 200 50 550 10 22 22 43 62  

PayPal |  www.stiftung-kinderjahre.de/paypal 
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